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Krkis-Blalt 
Koͤniglich-Preußiſchen Landraths 


zu Thorn. 
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Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Landraths. 


Bei der Revifion der für dieſes Jahr neu angefertigten Ortsſtammrollen hat ſich ergeben, No. 63. 
daß von vielen Ortſchaften, und insbeſondere von den adlichen und Erbpachtsgütern, die in N. 5732. 
diefen aufgenommenen polniſchen Flüchtlinge nicht gemeldet worden. . 

Da nun dergleichen Leute wenn ſie als Ausländer durch eine von mir ertheilte 
Aufenthaltskarte nicht legitimirt ſind, mit den Militairpflichtigen jeden Orts der Kreis⸗ 
Erſatz⸗Kommiſſion vorgeſtellt werden müſſen, und hierdurch wegen der vorzunehmenden Prü— 
fung der Geburts- und ſonſtigen Verhältniſſe, das Erſatz⸗Muſterungs⸗Geſchäft noch mehr 
erſchwert wird, ſo fordere ich alle Ortsbehörden auf, ſogleich und noch vor dem Beginn 
des diesjährigen Kreis-Erſatz⸗Geſchäfts, mir alle diejenigen polniſchen Flüchtlinge vorzuſtellen, 
welche mit keiner, oder nicht mit einer Aufenthaltskarte für den Ort verſehen find, an wel 
chem ſie ſich gegenwärtig aufhalten. 

Die etwanige Berabſäumung dieſer Anordnung, wird inſofern dadurch beim Kreis— 
Erſatz⸗Geſchaͤft Unregelmäßigkeiten vorkommen, mit Ordnungsſtrafe geahndet. 

N Rp Be 
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Thorn, den 10. Mai 18435. 


Aus den eingereichten Nachweiſungen von den im hieſigen Kreiſe befindlichen Privat: No. 64. 
Lehrern und Privat: Lehrerinnen geht hervor, daß keines dieſer Individuen mit dem durch IN. 493 R. 
die Inſtruktion vom 31. Dezember 1839 (Beilage zum Amtsblatt No. 25 pro 1840) mit 
dem erforderlichen Erlaubnißſcheine der Königl. Regierung verſehen iſt. 

Die Wohllöbl. Verwaltungsbehörden, Dominien und Orisvorftände werden daher 
in Gemäßheit höherer Anordnung erſucht, dafür zu ſorgen, daß die fehlenden Erlaubniß⸗ 
Scheine unter Beifügung der erforderlichen Zeugniſſe über die wiſſenſchaftliche Qualifikation 
und ſittliche Führung der betreffenden Perſonen, binnen 4 Wochen bei mir nachgeſucht 


werden, weil andernfalls den Letztern die fernere Ertheilung des Unterrichts nicht geſtattet 
werden würde. . f 


5 3 
Pro kuturg iſt darauf daß kein Privatlehrer ꝛc. den Unterricht früher 
ö a el, zu halten, daß kein Privatlehrer 20. 1 
beginnt, bevor er ſich in dem Beſitze des Ernten dazu wirklich beſindet. 
Thom, den 8. Mai 1848. | 3 
| “ 


In der Nacht vom 4. zum 5. Mai c. find aus dem Dienſte des Gutsbeſitzers No. 65. 
Kubyk in Szychowo die polniſchen Flüchtlinge N. 3598. 
5 1) Mathias Warlikowski, . 
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2) Michael Czieſinski, en 

. 3) Simon Arczynski, | 

entwichen. N 83.4 

Die Ortsbehörden werden veranlaßt, die genannten Flüchtlinge, wo ſie betro 
1 7 f n 

werden anzuhalten und hierher zu geſtellen. 19 . c gf 16 feı 

Thorn, den 8. Mai 1845. 1 | rt 


Nach der höhern Orts getroffenen Anordnung follen während der Dauer der vierzehn. 
tägigen Uebung keine Sonntagsübungen ſtattfinden. f 
Die Wohlloͤbl. Verwaltungs: und Oxtsbehörden haben demgemäß den Wehrmännern 
bekannt zu machen: = a =, ; 
daß im Monat Mai d. J. keine Sonntagsübung weiter abgehalten werden und ſolche 
erſt mit dem 8. Juni c. wieder beginnen wird. | 
Thorn, den 15. Mai 1845, 8 
— u’¼— — — — — — ö——— — 
Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Zur Beſeitigung erhobener Zweifel wird hierdurch bekannt gemacht, daß die Be— 
ſtimmung des Herrn Chefs der Königl. Bank, Geheimen Staatsminiſters Rother Excellenz, 
wonach ſowohl bei der Hauptbank hieſelbſt, als bei der Bank zu Breslau und den Bank 
Komtoiren und Kommanditen in den Provinzen, die Friedrichsd'or bei allen Kourantzahlungen 
bis auf Weiteres zu 5 Thaler angenommen werden ſollen, auch für den Depoſitalverkehr 
unverändert fortbeſteht. 5 er 

Berlin, den 26. April 1845. ; 7 
Königliches Haupt ⸗ Bank Direktorium. 
gez. Witt. Reichenbach, Meyen. 


Der Fiſcher Bartholomäus Olkiewiez zu Zlotterie hat Mitte April d. J. auf dem 
Weichſelſtrome eine Kiſte aufgefangen worin ſich folgende Sachen befanden: 
1) 3 ſeidene große Damentücher a 15 Rtl. . nei 45 Rtl. — Sgr. 


2) 1 Stück Atlaszeug zu 2 Weſten 8 A o 
3) 2 dergleichen einzelne Stücke . 2 Sr 
4) 4 Bettdecken a 2 Rtl. 2 a 2 e e 
5) 4 Tiſchdecken a 1 Rtl.. x t ! r 
6) 1 wollenes Tuch . R 2 5 2 t . 
7) 1 Stück von 24%, Ellen zu Handtüchern „ 0. ee 
8) 1 Stück desgleichen 11 Ellen A . . r 
9) 1 Stück desgleichen 42% Ellen 5 . RN 1 
10) 1 Stück Neſſelzeug von 49% Ellen a 4 Sgr. „ 


11) 1½ Scheffel Kaffee. g 
(Es erwies ſich aus dem in der Kiſte vorhandenen Papiere, 
daß 4 Hüte Zucker darin geweſen ſind, welcher ſich ſchon 
aufgelöſt hat.) 5 f M Mat a 
12) 24 Paar weiße baumwollene Strümpfe a 6 Sgr. 4 24 
13) 12 Paar ſchwarze Strümpfe à 7 Sgr. 6 ff. 3 


1 
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Der rechtmäßige Eigenthümer diefer Sachen wird aufgefordert wegen Herausgabe 
ſeines Eigenthums ſich binnen 6, Wochen hier zu melden und ſein Recht nachzuweiſen, 
widrigenfalls den Geſetzen gemäß darüber verfügt werden wird. 

Thorn, den 7. Mai 1845. a d 
Königl. Domainen⸗Rent⸗ Amt. 


„Der Neubau eines Vierfamilienhaufes auf der Pfarrei Grzywno, welcher erclufive 
der mit 331 Rtl. 22 Sgr. 9 Pf. berechneten Hand- und Spanndienſte auf 775 Rtl. 
26 Sgr. 7 Pf. veranſchlagt iſt, ſoll dem Mindeſtfordernden überlaſſen werden, wozu ein 
Lizitationstermin auf den 30. Mai c. Vormittags 10 Uhr im hieſigen. Geſchäftslokale 
angeſett worden und ſichere Bauunternehmer eingeladen werden. Die nach Grzywno einge⸗ 
pfarrten Ortſchaften werden zugleich aufgefordert zum Termin Deputirte zur Wahrnehmung 
ihres Intereſſes herzuſenden. 8 * ; 

Thorn, den 9. Mai 1845. 
Königl. Domainen-Rent⸗ Amt. 


—— 
Privat - Anzeigen. 


Keimfähigen rothen und weißen Kleeſaamen in ausgezeichneter Qualität, empfehle 
zum Verkauf. Desgleichen ſchöne Wicken, Mairoggen, Erbſen, Hafer und Gerſte zur Saat. 
Eruſt Hugo Gall in Thorn. 


Freiwillige Anktion und Ausverkauf. 
Meiſtbi Mein Schnitt⸗ und Putzwagren⸗Lager beabſichtige ich aus freier Hand an die 
eiſt ietenden gegen baare Bezahlung Montag den 19 d. M. und die folgenden Tage 
zu veräußern, und lade hierzu ein geehrtes Publikum ergebenſt ein. — 
Thorn, den 14. Mai 1845. 5 W. A. Leetz. 


Damen-Schuh ⸗ Niederlage. 
Eine große Auswahl der modernſten Damen-Kamaſchen, franzöſiſchen Bronce- Schuhen 
und Sommer ⸗Kallaſchen, habe ich in allen Farben vorräthig. 
Thorn, den 15° Mai 1845. K. Szymanski, 
; Schülerſtraße Nro. 415. 


N Kreutzholz, Bohlen, Bretter, Schwarten, ein ganz ſtarkes Rundholz zur Wind⸗ und 
Waſſermühl⸗ Welle, iſt zu haben bei 1 ; Hirſehberger, 
Altſtadt No. 176 in Thorn. 


So eben iſt bei Ernft Lambeck in Thorn erſchienen und daſelbſt für 2 Sgr zu haben: 


Lüge ber Lüge! 


Aktenmäßig nachgewieſene Widerlegung der bei J. G. Manz in Regensburg erdichteten Brochure: 
big, Ofenes Sendſchreiben der Wittwe Anna Czerska c.“ a 


0, Für 10 Sgr. iſt zur Unterhaltung, wie auch zur Wiedererzählung, die beliebte Schrift — 
in fünfter!! — Auflage in allen Buchhandlungen, in Thorn und Culm bei Ernſt Lambeck 


zu haben: 8 5 
; Fr. Rabener, 


 Knallerbsen, 
oder: Du ſollſt und mußt lachen. 


Enthaltend: (236) intereſſante Anekdoten. Zur Aufheiterung in Gejellichaften, — 
auf Reiſen, — Spaziergängen — und bei Tafel. sh 

Mit wahrem Vergnügen wird man in dieſem witzreichen Buche leſen und über die naiven 
Einfälle baucherſchütternd lachen müſſen. 8 1 


Zu haben bei Ernſt Lambeck in Thorn und Culm. 
Enecyelopädie 
landwirthſchaftlichen Verhältniſſe und Berechnungen. 
Ein Hand⸗ und Hülfsbuch 

N zu landwirthſchaftlicher Werthsermittelungen 

für Landwirthe, Camexaliſten und Oekonomie-Comiſſäre, 

von C. Kleemann. 

; gr. 8. geb. 1844. Preis 2 Thlr. 
\ In diefer Schrift find alle diejenigen landwirthſchaftlichen Verhältniſſe, welche durch Zahlen 
bezeichnet werden können, nach ihrer Größe angegeben, und Berechnungen über deren Werth und 
Verhalten mitgetheilt. Es iſt in verſelben fpeciell aufgeführt, wie viel Arbeit und Material zu 
Hervorbringung der landwirthſchaſtlichen Produktionen erforderlich iſt, welchen Werth dieſe Verwen⸗ 
dungen haben, und welche Erfolge von dieſen Verwendungen zu erwarten ſind. In 12 Abtheilungen 
wird folgendes vorgetragen: 8 * 

1. Abth. Größe der preußiſchen Maaße und Gewichte, ſo wie Vergleichung derſelben mit 
verſchiedenen andern Maaßen und Gewichten. 2. Abth. Benennung und Klaſſikation der Bodenarten. 
3. Abth. Werthsverhältniß und Nahrnngsfähigkeit landwirthſchaftlicher Produkte. 4. Abth. Beſa⸗ 
mung des Ackers und Ernteertrag der landwirthſchaftl. Produkte. 5. Abth. Düngerproduktion, Dünger⸗ 
bedarf und Düngerkonſumtion. 6. Abth. Die Arbeiten der Menſchen bei der Landwirthſchaft, und 
Koſten derſelben. 7. Abth, Unterhaltungskoſten und Leiſtungen des Zugviehes. 8. Abth. Nutzungen 
des Rindviehes. 9. Abth. Nutzungen des Schafviehes. 10. Abth. Nutzungen des Schweinviehes. 
11. Abth. Verhältniſſe in Betreff einiger in Landwirthſchaften gewöhnlich, oder zuweilen gehaltener 
Thiere. 12. Abth. Verhältnſſſe in Betreff größerer Güter und Nutzungsberechnungen. ' 

1.7 IM einer Beurtheilung, in den landw. Berichten, 28. Heft wird vom obigen Buche geſagt: 
* Dieſe Encyclopädie hat in Form und Geſtalt einen ſo praktiſchen Zuſchnitt, daß wir ſie bald 
in den Händen aller denkenden Männer vom Fache zu ſehen hoffen ꝛc. Es iſt eine Art Noth⸗ 

und Hüfsbüchlein für alle vollkommenden kritiſchen Fälle e. W 

Der Herr Amtsrath Gumprecht in Oelſe ſpricht ſich in einem Briefe an den Herrn 
Verfaſſer ſo aus: te 
Mit Freude und wahrhafter Bewunderung hat mich ihr Werk En cyelop. ꝛc. erfüllt. Was 
Thner und Block angefangen haben, das haben Sie mit nicht genug anzuerkennender 
Gründlichkeit und Fleiß fortgeſetzt und in fefte Formen gebrachk. Ewig dankbar 
muß Ihnen die Landwirthſchaft dafür fein ic. Amt Oelſe b. Freiburg, 26. April 1844. 

Der Amtsrath, Präſident Gumprecht. 
Verlag von F. A. Eupel in Sondershauſen. 
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Druck der Ernſt Lambeckſchen Offizin. 


